
bschrauber „Tiger“: Aggressiv wie im Kalten Kri

e Botschaft in Berlin: „Unfreundlicher Akt“
Als der Russe Wladimir
Woschschow, 50, vorver-
gangenen Montag in sei-

nem Salzburger Hotel wartete,
wähnte er sich auf sicherem Ter-
rain. Seit vielen Jahren pendelt
er zwischen Moskau und Wien.
Doch dieser Aufenthalt in der
Alpenrepublik nahm einen un-
gewöhnlichen Verlauf.

Österreichische Beamte ver-
hafteten Woschschow gegen 19
Uhr, sie beschlagnahmten 13000
Euro, zwei CD-Roms und einen
USB-Stick. Die Polizisten brach-
ten ihn ebenso wie einen Un-
teroffizier des österreichischen
Heers, der mit Moskau koope-
riert haben soll, ins Wiener Jo-
sefstadt-Gefängnis. Woschschow
wird verdächtigt, als Agent für
den russischen Militärgeheim-
dienst GRU zu arbeiten.

Auch ein Deutscher war im
Zuge der Operation vom Bun-
deskriminalamt zeitweilig festge-
nommen worden: Woschschows
Kontaktmann Werner G. Der
Süddeutsche ist ein erfahrener
Hubschrauberpilot, der auch für
die EADS-Tochterfirma Euro-
copter flog, deren „Tiger“ als ei-
ner der modernsten Kampfhub-
schrauber der Welt gilt. Bis zu
20 000 Euro soll Woschschow
dem Deutschen über die Jahre
offeriert haben, als Gegenleis-
tung für interne Firmendoku-
mente und zivile Betriebshandbücher des
deutsch-französischen Hightech-Unter-
nehmens. Die geheimen Baupläne der
Kampfhubschrauber, glauben die Fahnder,
waren das eigentliche Ziel des Russen. 

Seit Jahren führen deutsche Ermittler
und Geheimdienstler eine klandestine Ab-
wehrschlacht gegen russische Spione, doch
diesmal mündete sie in einem Eklat. In
Moskau wurde der österreichische Bot-
schafter Martin Vukovich ins Außenminis-
terium einbestellt, in einer offiziellen Er-
klärung brandmarkten Putins Diplomaten
die Festnahme als „einen unfreundlichen
Akt“, der einen „Schaden“ für die Bezie-
hungen beider Länder anrichte.

Dabei ist der Salzburger Fall nur das bis-
lang spektakulärste Beispiel einer ganzen
Serie von Versuchen der russischen Ge-

Kampfhu

Russisch
heimdienste, deutsche Militärtechnologie
zu ergattern. Vor allem die GRU (Haupt-
verwaltung für Aufklärung beim General-
stab) versucht in einer seit dem Ende des
Kalten Krieges beispiellosen Intensität, Zu-
träger aus der Bundeswehr und Rüstungs-
firmen zu akquirieren, wie zwei weitere
Spionageaffären zeigen.

Alexander Kuzmin, ein als Konsul des
russischen Generalkonsulats in Hamburg
akkreditierter GRU-Agent, musste Deutsch-
land im Dezember 2004 fluchtartig verlas-
sen, nachdem ihn der Verfassungsschutz in
flagranti dabei ertappt hatte, einen Bun-
deswehrmitarbeiter als Quelle zu führen.
Bei 22 Treffen in Süddeutschland hatte 
Kuzmin für rund 10000 Euro Verschluss-
sachen der deutschen Armee angekauft, 
vor allem Unterlagen über den Fernmelde-
bereich und Waffensysteme.

Kaum hatte sich die diplomatische Ver-
stimmung zwischen Moskau und Berlin
wieder gelegt, flog ein weiterer mutmaß-
licher russischer Spion auf: Alexander Par-
fentiew, ein offiziell als Mitarbeiter des 
Militärattachéstabs an der russischen Bot-
schaft in Berlin akkreditierter Diplomat.
Monatelang hatte der Verfassungsschutz
Parfentiew observiert, wie er sich konspi-
rativ mit einem Bundeswehroffizier ge-
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troffen und ihm vertrauliche Dokumente
abgekauft hatte. Der Soldat war auf den
Deal allerdings nur zum Schein eingegan-
gen und hatte sich dem Militärischen Ab-
schirmdienst offenbart. 

Am 10. März 2005, auf dem Weg zu ei-
nem konspirativen Treffen in Berlin, fingen
die Verfassungsschützer Parfentiew ab und
konfrontierten ihn noch auf der Straße mit
dem Vorwurf, er spioniere für die GRU.
Am Tag danach bestellte die Bundesregie-

rung den russischen Botschafter
ein und setzte dem Diplomaten
ein Ultimatum: Sieben Tage ha-
be Parfentiew Zeit, die Bundes-
republik zu verlassen, andern-
falls werde es einen diplomati-
schen Eklat geben. Die Russen
schlugen zurück. Erst beschwer-
ten sie sich im Kanzleramt über
den „rüden Stil“ der Verfas-
sungsschützer, dann zogen sie
ihren Mann ab, revanchierten
sich aber mit einer in Geheim-
dienstkreisen gängigen Metho-
de: Ein halbes Jahr später wies
der Kreml den stellvertretenden
deutschen Militärattaché an der
Botschaft in Moskau aus – Auge
um Auge, Zahn um Zahn. 

Die Fälle Kuzmin und Parfen-
tiew, die Dank ihres diplomati-
schen Status Immunität genos-
sen, wurden zwischen Deutsch-
land und Russland diskret gelöst.
Im Fall Woschschow ist die Lage
indes komplizierter. Zwar war er
während der neunziger Jahre bei
der Wiener Handelsvertretung
der russischen Föderation akkre-
ditiert, bei seiner Festnahme trug
er aber keinen Diplomatenpass
bei sich. In einer Vernehmung
gab er an, als Mitarbeiter der 
russischen Raumfahrtbehörde
Roscosmos an einer Sitzung des
Uno-Weltraumausschusses teil-
genommen zu haben. Zu dem
Deutschen unterhalte er lediglich
freundschaftlichen Kontakt. 

Ein Gesuch der Bundesanwaltschaft,
Woschschow nach Deutschland zu über-
stellen, musste das österreichische Justiz-
ministerium am vergangenen Donnerstag
dennoch ablehnen – weil der Rechtsdienst
der Vereinten Nationen in einer eilends er-
stellten Expertise zu der Einschätzung ge-
kommen war, jeder Teilnehmer der Kon-
ferenz genieße diplomatischen Schutz. Am
gleichen Tag wurde Woschschow der rus-
sischen Botschaft übergeben.

Ohne Immunität darf sich der mutmaß-
liche Spion allerdings künftig weder in
Deutschland noch in Österreich blicken
lassen. Noch gilt der europäische Haft-
befehl – und sein deutscher Bekannter
Werner G. hat die Übergabe von Firmen-
dokumenten bereits eingeräumt.

Holger Stark
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Auge um Auge
Der russische Geheimdienst 

versucht mit aller Macht, 
deutsche Militärtechnik zu 

ergattern. In Österreich flog nun 
ein mutmaßlicher Agent auf.
47
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